
 

 

 
 
 
 
Ausstellungseröffnung und Aktionstag im PRORA-ZENTRUM am 01. September 2013 
 
Ausstellungseröffnung – „Bedrängte Existenz. Überlebende Roma des NS-Terrors in der 
Ukraine“ und 
Aktionstag – „74 Jahre Ausbruch des Zweiten Weltkrieges und seine Folgen“ 
Sonntag, 01.09.2013 | PRORA-ZENTRUM, Mukraner Str. 12, bei der Jugendherberge, 18609 Prora | 
Ausstellungseröffnung 15:00 Uhr | Aktionstag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr | Eintritt frei 
 
Am 01. September 2013 eröffnet das PRORA-ZENTRUM die Sonderausstellung „Bedrängte Existenz. 

Überlebende Roma des NS-Terrors in der Ukraine“ der Stiftung „Erinnerung  Verantwortung und 

Zukunft“ (EVZ). Zur Ausstellungseröffnung um 15:00 Uhr werden Jochen Schmidt, Direktor der 

Landeszentrale für politische Bildung Meck./Pomm. und Evelyn Scheer von der Stiftung EVZ 

sprechen. 

 

Die Präsentation zeigt Biografien von 16 Roma, die von der Fotografin Birgit Meixner 2012 porträtiert 
worden sind. Die Porträts sind Momentaufnahmen aus dem Leben einer auch heute noch 
bedrängten ethnischen Minderheit, die die Gewaltherrschaft in der Ukraine während des Zweiten 
Weltkrieges überlebte. Die Biografien berichten über wechselvolle Lebenswege während des Krieges, 
sowie der Nachkriegs- und heutigen Zeit. 
Die Ausstellung verleiht diesen oftmals vergessenen Menschen eine Stimme und zeigt, wie wichtig 
das Engagement der Stiftung EVZ für die in Mittel- und Osteuropa lebenden Roma ist. 
 
In Zusammenhang mit der Eröffnung veranstaltet das PRORA-ZENTRUM einen besonderen 
Aktionstag, an dem es im Schwerpunkt um den 74. Jahrestag des Ausbruchs des Zweiten 
Weltkrieges und dessen Folgen geht. Von 10:00 bis 18:00 Uhr werden u. a. historische Rundgänge 
zur dortigen Geschichte Proras (zu Fuß oder per Fahrrad) und verschiedene Filmvorführungen 
angeboten. Das genaue Programm finden Sie auch im Internet unter www.prora-zentrum.de oder 
www.facebook.com/prora-zentrum. 
 
Das PRORA-ZENTRUM lädt alle Interessierten herzlich ein, am 01. September in Prora zur 
Ausstellungseröffnung und zum Aktionstag zu kommen. Die Veranstaltung findet im 
Ausstellungsraum des PRORA-ZENTRUMs statt. 

 

 
Das PRORA-ZENTRUM ist Träger der Jugendbildung und staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung. 
Seit Jahren bietet der Verein Führungen, Vorträge, Seminare und Tagungen zur NS- und DDR-Geschichte für 

Jugendliche und Erwachsene an. Mehr über das PRORA-ZENTRUM erfahren Sie unter: www.prora-zentrum.de  
oder unter: www.facebook.com/prora-zentrum. 
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